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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

1. FC Bayreuth IV : TSV Bindlach 
Montag, 12.12.2022, 19:30 Uhr

9:1 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) für den 1. FC Bayreuth 
IV

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des 1. FC Bayreuth IV im Spiel der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TSV Bindlach
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Montagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:
1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Hesse, Eichmeier und Hartwig die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Hesse / Eichmeier beim 3:0
gegen Troche / Solanki. Es dauerte eine Weile, bis Hartwig / Kroter den Fünf-Satz-Sieg gegen
Schmehle / Döhler unter Dach und Fach hatten. Das war nichts für schwache Nerven. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Oskar Hesse
hatte daraufhin gegen Jürgen Döhler bei seinem 3:0 keine Probleme. Das Einzel zwischen Johannes
Hartwig und Eike Schmehle endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts
für schwache Nerven. Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Benjamin Eichmeier wenig
später gegen Daniel Solanki. Da gab es nichts zu rütteln. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Klaus
Troche zeigte Thomas Kroter seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. 9:11, 11:9, 11:9, 10:12, 11:9 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Oskar Hesse und Eike Schmehle die Schläger kreuzten. An diesem Tag
war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5
Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jürgen Döhler zeigte Johannes Hartwig seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Klaus Troche zeigte Benjamin Eichmeier seinem
Gegner die Grenzen auf. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 9:0. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Thomas Kroter beim 2:3 gegen Daniel Solanki leisten.
Am Ende verlor er jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den 1. FC Bayreuth IV am 15.12.2022 gegen den SC Raiffeisen
Bayreuth IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
18.01.2023 gegen den TSV 1902 Thurnau einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Bayreuth IV

Doppel: Hesse / Eichmeier 1:0, Hartwig / Kroter 1:0 
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Einzel: O. Hesse 2:0, J. Hartwig 2:0, B. Eichmeier 2:0, T. Kroter 1:1 
 TSV Bindlach

Doppel: Troche / Solanki 0:1, Schmehle / Döhler 0:1 
Einzel: E. Schmehle 0:2, J. Döhler 0:2, K. Troche 0:2, D. Solanki 1:1


